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KIG GmbH · Am Tannenwald 2 · D-66459 Kirkel

Vertikutierer EV 1639

Technische Daten  EV 1639
Netzspannung	 				 230V	~	50	Hz

Leistungsaufnahme																								 1.600	Watt	

Arbeitsbreite	 	 39	cm	

Anzahl	der	Messer	 16	Stück

Tiefenverstellung		 stufenlos	bis	10	mm	

Schalldruckpegel	L
pA
	 85	dB	(A)	 	

Schallleistungspegel	L
WA

	 98	dB	(A)

Vibration	am	Holm	 ≤ 2,5	m/s2

Art.-Nr. 2302857 

Betriebsanleitung

Lesen	Sie	diese	Anleitung	vor	der	Montage	und	dem	Betrieb	des	
	Artikels	sorgfältig	durch	und	be	wahren	Sie	sie	für	späteres		
Nachschlagen	auf.	Änderungen	aufgrund	des	technischen		
Fortschritts	vor	behalten.

Vertikutierer
EV 1639
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1	 	 Achtung!	Vor	Inbetriebnahme	Betriebsanleitung	lesen.
2	 	 Dritte	(Personen	und	Tiere)	aus	dem	Gefahrenbereich	fernhalten.
3	 	 Scharfe	Arbeitswerkzeuge	–	schneiden	Sie	sich	nicht	in	die	Finger	oder	Zehen.	Schalten	Sie	das	Gerät	aus		

	 und	ziehen	Sie	den	Netzstecker	vor	Wartungsarbeiten,	Reinigung	oder	wenn	das	Kabel	verwickelt	oder	
		 beschädigt	ist.	Halten	Sie	das	Netzkabel	von	der	Messerwalze	fern.

4	 	 Gehör-	und	Augenschutz	tragen.
5	 	 Halten	Sie	das	Netzkabel	von	der	Walze	fern.

    Achtung!
Beim	Benutzen	von	Geräten	müssen	einige	Sicherheitsvorkehrungen	eingehalten	werden,	um	Verletzungen	und	
Schäden	zu	verhindern.	Lesen	Sie	diese	Betriebsanleitung/Sicherheitshinweise	deshalb	sorgfältig	durch.	Bewahren	
Sie	diese	gut	auf,	damit	Ihnen	die	Informationen	jederzeit	zur	Verfügung	stehen.	Falls	Sie	das	Gerät	an	andere	Per-
sonen	übergeben	sollten,	händigen	Sie	diese	Betriebsanleitung/Sicherheitshinweise	bitte	mit	aus.	Wir	übernehmen	
keine	Haftung	für	Unfälle	oder	Schäden,	die	durch	Nichtbeachten	dieser	Anleitung	und	der	Sicherheitshinweisen	
entstehen.

2. Sicherheitshinweise

Die	entsprechenden	Sicherheitshinweise	finden	Sie	im	beiliegenden	Heftchen!

     Warnung
Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und Anweisungen.	Versäumnisse	bei	der	Einhaltung	der	Sicherheitshinweise	
und	Anweisungen	können	elektrischen	Schlag,	Brand	und/oder	schwere	Verletzungen	verursachen.
Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und Anweisungen für die Zukunft auf.

3. Gerätebeschreibung (Bild 1/2)

4. Bestimmungsgemäße Verwendung
Der	Vertikutierer	ist	für	die	private	Benutzung	im	Haus-	und	Hobbygarten	geeignet.

Als	Vertikutierer	für	den	privaten	Haus-	und	Hobbygarten	werden	solche	angesehen,	deren	jährliche	Benutzung	in	
der	Regel	10	Stunden	nicht	übersteigt	und	die	vorwiegend	für	die	Pflege	von	Gras-	oder	Rasenflächen	verwendet	
werden,	nicht	jedoch	in	öffentlichen	Anlagen,	Parks,	Sportstätten	sowie	nicht	in	der	Land-	und	Forstwirtschaft.

Die	Einhaltung	der	vom	Hersteller	beigefügten	Betriebsanleitung	ist	Voraussetzung	für	den	ordnungsgemäßen	
Gebrauch	des	Vertikutierers.	Die	Betriebsanleitung	enthält	auch	die	Betriebs-,	Wartungs-	und	Instandhaltungsbe-
dingungen.

Achtung!	Wegen	körperlicher	Gefährdung	des	Benutzers	darf	der	Vertikutierer	nicht	eingesetzt	werden	als	Häcks-
ler	zum	Zerkleinern	von	Ast-	und	Heckenabschnitten.	Ferner	darf	der	Vertikutierer	nicht	verwendet	werden	als	
Motorhacke	und	zum	Einebnen	von	Bodenerhebungen,	wie	z.B.	Maulwurfshügel.

Aus	Sicherheitsgründen	darf	der	Vertikutierer	nicht	verwendet	werden	als	Antriebsaggregat	für	andere	Arbeits-
werkzeuge	und	Werkzeugsätze	jeglicher	Art,	es	sei	denn,	diese	sind	vom	Hersteller	ausdrücklich	zugelassen.

Die	Maschine	darf	nur	nach	ihrer	Bestimmung	verwendet	werden.	Jede	weitere	darüber	hinausgehende	Verwen-
dung	ist	nicht	bestimmungsgemäß.	Für	daraus	hervorgerufene	Schäden	oder	Verletzungen	aller	Art	haftet	der	
Benutzer/Bediener	und	nicht	der	Hersteller.	

Bitte	beachten	Sie,	dass	unsere	Geräte	bestimmungsgemäß	nicht	für	den	gewerblichen,	handwerklichen	oder	
industriellen	Einsatz	konstruiert	wurden.	Wir	übernehmen	keine	Gewährleistung,	wenn	das	Gerät	in	Gewerbe-,	
Handwerks-	oder	Industriebetrieben	sowie	bei	gleichzusetzenden	Tätigkeiten	eingesetzt	wird.

5. Vor Inbetriebnahme
Der	Vertikutierer	ist	bei	Auslieferung	demontiert.	Der	Fangkorb	und	der	komplette	Schubbügel	müssen	vor	dem	
Gebrauch	des	Vertikutierers	montiert	werden.	Folgen	Sie	der	Betriebsanleitung	Schritt	für	Schritt	und	orientieren	
Sie	sich	an	den	Bildern,	damit	der	Zusammenbau	für	Sie	einfach	wird.

Montage des unteren Schubbügels (siehe Bild 3 und 4)
•	Abgewinkelten	unteren	Schubbügel	in	die	Gehäuselöcher	stecken	(Bild	3).
•	Nun	können	Sie	den	unteren	Schubbügel	mit	den	mitgelieferten	Schrauben	fixieren	(Bild	4/Pos.	2c).
	

1. Erklärung der Warnhinweise auf dem Gerät

1                  2                 3                 4                 5

1.		 Ein/Aus-Schalttaste
1a.		 Einschaltsperre
2.		 Schubbügel
3.		 Anschlussstecker
4.		 Kabelzugentlastung

5.		 Sterngriffe
6.		 Arbeitshebel
7.		 Auswurfklappe
8.		 Tiefenverstellung
9.		 Fangkorb
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Montage des oberen Schubbügels (siehe Bild 5 und 6)
•	Oberen	Schubbügel	(Bild	5/Pos.	2b)	so	positionieren,	dass	die	Löcher	des	oberen	Schubbügels	mit	den	Löchern	
		des	unteren	Schubbügels	übereinstimmen.
•	Stecken	Sie	die	Schraube	(Abb.	5/Pos.	2f)	mit	Beilagscheibe	(Abb.	5/Pos.	2e)	von	außen	durch	die	Rohre.
•	Schrauben	Sie	die	Holme	mit	einem	Sterngriff	(Bild	5/Pos.	5)	zusammen.
•	Genau	so	montieren	Sie	den	Holm	gegenüber.
•	Mit	beiliegenden	Kabelhaltern	(Bild	6/Pos.	2d)	das	Netzkabel	innen	an	den	Rohren	der	Schubbügel	befestigen,	so		
		dass	das	Öffnen	und	Schließen	der	Auswurfklappe	gewährleistet	ist	(Bild	1/Pos.	7).
Achtung!
Bitte achten Sie darauf, dass sich die Auswurfklappe leicht öffnen und schließen lässt!
•	Bringen	Sie	anschließend	die	Kabelzugentlastung	(Abb.	7/Pos.	4)	an	wie	in	Abb.	7	gezeigt.

Montage der Tiefeneinstellung (siehe Bild 8 und 9)
•	Mittleres	Gestänge	mit	dem	vormontierten	oberen	Gestänge	wie	in	Bild	8	verschrauben.
•	Achtung	Linksgewinde!
•	Anschließend	mit	dem	unteren	Gestänge	verschrauben.	Hierzu	die	Schraube	(Bild	9/Pos.	8b)	verwenden.

Montage des Fangkorbes (siehe Bild 10-12)
•	Montieren	Sie	die	Fangkorbteile	wie	in	Abb.	10	gezeigt.
•	Zum	Befestigen	des	Fangsackes	die	Gummilaschen	über	den	kleinen	Rahmen	stülpen	(Bild	11).
•	Um	den	Fangkorb	am	Vertikutierer	einzuhängen,	müssen	Sie	die	Auswurfklappe	(Bild	1/Pos.	7)	mit	einer	Hand	an-	
		heben	und	den	Fangsack	mit	der	anderen	Hand	am	Handgriff	nehmen	und	von	oben	einhängen	(Bild	12).
Achtung! Zum Einhängen des Fangkorbes muss der Motor abgeschaltet sein und die Messerwalze darf sich 
nicht drehen!

Einstellung der Vertikutiertiefe (siehe Bild 13)
•	Die	Vertikutiertiefe	wird	mit	dem	Griff	(Bild	13/Pos.	8)	am	Gestänge	der	Tiefenverstellung	eingestellt.
•	Arbeitsgriff	(Bild	13/Pos.	6)	nach	vorne	legen	und	gewünschte	Tiefe	einstellen	(+/-).
•	Um	die	Arbeitstiefe	zu	testen,	den	Arbeitshebel	zurückziehen	und	das	Gerät	starten.	Den	Vertikutierer	leicht	an	
		schieben	und	den	Arbeitshebel	langsam	nach	vorne	legen.	Diesen	Vorgang	so	lange	wiederholen,	bis	die	ge-	
		wünschte	Arbeitstiefe	erreicht	ist.

Stromanschluss
Der	Vertikutierer	kann	an	jede	Lichtsteckdose	mit	230-Volt-Wechselstrom	angeschlossen	werden.	Es	ist	jedoch	nur	
eine	Schuko-Steckdose	zulässig,	zu	deren	Absicherung	ein	Leitungs-Schutzschalter	für	16A	vorzusehen	ist.	Außer-
dem	muss	ein	Fehlerstromschutzschalter	(RCD)	mit	max.	30	mA	vorgeschaltet	sein!

Geräteanschlussleitung	
Verwenden	Sie	bitte	nur	Geräteanschlussleitungen,	welche	nicht	beschädigt	sind.	Die	Geräteanschlussleitung	darf	
nicht	beliebig	lang	sein	(max.	50	m),	da	sonst	die	Leistung	des	Elektromotors	vermindert	wird.	Die	Geräteanschluss-
leitung	muss	einen	Querschnitt	von	3	x	1,5	mm	haben.	An	Geräteanschlussleitungen	von	Vertikutierern	entstehen	
besonders	häufig	Isolationsschäden.

Ursachen	hierfür	sind	u.a.:
•	Schnittstellen	durch	Überfahren	der	Leitung
•	Quetschstellen,	wenn	die	Geräteanschlussleitung	unter	Türen	und	Fenster	geführt	wird
•	Risse	durch	Alterung	der	Isolation
•	Knickstellen	durch	unsachgemäße	Befestigung	oder	Führung	der	Geräteanschlussleitung

Die	Geräteanschlussleitungen	müssen	mindestens	vom	Typ	H05RN-F	und	3-adrig	sein.	Ein	Aufdruck	der	Typen-
bezeichnung	auf	der	Geräteanschlussleitung	ist	vorgeschrieben.	Kaufen	Sie	nur	Geräteanschlussleitungen	mit	
Kennzeichnung!	Die	Stecker	und	Kupplungsdosen	an	Geräteanschlussleitungen	müssen	aus	Gummi	bestehen	und	
spritzwassergeschützt	sein.	Die	Geräteanschlussleitungen	dürfen	nicht	beliebig	lang	sein.	Längere	Gerätean-
schlussleitungen	erfordern	größere	Leiterquerschnitte.	Geräteanschlussleitungen	und	Verbindungsleitungen	müs-
sen	regelmäßig	auf	Schäden	geprüft	werden.	Achten	Sie	darauf,	dass	die	Leitungen	bei	der	Prüfung	abgeschaltet	
sind.	Wickeln	Sie	die	Geräteanschlussleitung	ganz	ab.	Überprüfen	Sie	auch	die	Geräteanschlussleitungseinführun-	
gen,	an	Steckern	und	Kupplungsdosen,	auf	Knickstellen.

6. Bedienung
Schließen	Sie	die	Geräteanschlussleitung	an	den	Stecker	(Bild	14/Pos.	3)	an	und	sichern	Sie	die	Anschlussleitung	
mit	der	Zugentlastung	(Bild	14).	

Achtung!	Um	ein	ungewolltes	Einschalten	des	Vertikutierers	zu	verhindern,	ist	der	Schubbügel	(Bild	1/Pos.	2)	mit	
einem	Zweipunktschalter	(Bild	15/Pos.	1a)	ausgestattet,	welcher	gedrückt	werden	muss,	bevor	der	Schalthebel		
(Bild	15/Pos.	1)	gedrückt	werden	kann.	Wird	der	Schalthebel	losgelassen,	schaltet	sich	der	Vertikutierer	ab.	Führen	
Sie	diesen	Vorgang	einige	Male	durch,	damit	Sie	sicher	sind,	dass	Ihr	Gerät	korrekt	funktioniert.	Bevor	Sie	Repara-
tur-	oder	Wartungsarbeiten	am	Gerät	vornehmen,	müssen	Sie	sich	vergewissern,	dass	sich	die	Messerwalze	nicht	
dreht	und	das	Gerät	vom	Netz	getrennt	ist.

Achtung!
Öffnen	Sie	die	Auswurfklappe	nie,	wenn	der	Motor	noch	läuft.	Die	umlaufende	Messerwalze	kann	zu	Verletzungen	
führen.	Befestigen	Sie	die	Auswurfklappe	immer	sorgfältig.	Sie	wird	durch	die	Zugfeder	in	die	„Zu“-	Position	zu-
rückgeklappt!	

Der	durch	die	Führungsholme	gegebene	Sicherheitsabstand	zwischen	Gehäuse	und	Benutzer	ist	stets	einzuhalten.	
Beim	Vertikutieren	und	Fahrtrichtungsänderungen	an	Böschungen	und	Hängen	ist	besondere	Vorsicht	geboten.	
Achten	Sie	auf	einen	sicheren	Stand,	tragen	Sie	Schuhe	mit	rutschfesten,	griffigen	Sohlen	und	lange	Hosen.		
Vertikutieren	Sie	immer	quer	zum	Hang.	Hänge	über	15°	Schräge	dürfen	mit	dem	Vertikutierer	aus	Sicherheits-
gründen	nicht	vertikutiert	werden.	Üben	Sie	besondere	Vorsicht	beim	Rückwärtsbewegen	und	beim	Ziehen	des	
Vertikutierers,	Stolpergefahr!	

Hinweise zum richtigen Vertikutieren	
Beim	Vertikutieren	wird	eine	überlappende	Arbeitsweise	empfohlen.	

Zur	Erzielung	eines	sauberen	Vertikutierbildes	den	Vertikutierer	in	möglichst	geraden	Bahnen	führen.	Dabei	soll-
ten	sich	diese	Bahnen	immer	um	einige	Zentimeter	überlappen,	damit	keine	Streifen	übrig	bleiben.	Sobald	wäh-
rend	des	Vertikutierens	Grasreste	liegenbleiben,	muss	der	Fangsack	entleert	werden.
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Achtung! Vor dem Abnehmen des Fangsackes den Motor abschalten und den Stillstand der Messerwalze 
abwarten!

Zum	Aushängen	des	Fangsackes,	Auswurfklappe	mit	einer	Hand	anheben,	und	mit	der	anderen	Hand	Fangsack	
entnehmen!

Wie	oft	vertikutiert	werden	soll,	hängt	grundsätzlich	vom	Graswuchs	des	Rasens	und	der	Härte	des	Bodens	ab.	
Die	Unterseite	des	Vertikutierergehäuses	sauber	halten	und	Erd-	und	Grasablagerungen	unbedingt	entfernen.	
Ablagerungen	erschweren	den	Startvorgang	und	beeinträchtigen	die	Vertikutierqualität.	An	Hängen	ist	die	Verti-
kutierbahn	quer	zum	Hang	zu	legen.	Bevor	irgendwelche	Kontrollen	der	Messerwalze	durchgeführt	werden,	Motor	
abstellen.

Achtung!
Die	Messerwalze	dreht	nach	dem	Ausschalten	des	Motors	noch	einige	Sekunden	weiter.	Versuchen	Sie	nie,	die	Mes-
serwalze	zu	stoppen.	Falls	die	in	Bewegung	befindliche	Messerwalze	auf	einen	Gegenstand	schlägt,	den	Vertikutie-
rer	abschalten	und	warten,	bis	die	Messerwalze	vollkommen	still	steht.	Kontrollieren	Sie	anschließend	den	Zustand
der	Messerwalze.	Falls	diese	beschädigt	ist,	muss	sie	ausgewechselt	werden	(siehe	8.4).	Legen	Sie	die	verwendete	
Geräteanschlussleitung	schleifenförmig	vor	der	verwendeten	Steckdose	auf	die	Erde.	Vertikutieren	Sie	von	der	
Steckdose	bzw.	vom	Kabel	weg	und	achten	Sie	darauf,	dass	die	Geräteanschlussleitung	immer	im	vertikutierten	
Rasen	liegt,	damit	die	Geräteanschlussleitung	nicht	vom	Vertikutierer	überfahren	wird.

7. Austausch der Netzanschlussleitung
Wenn	die	Netzanschlussleitung	dieses	Gerätes	beschädigt	wird,	muss	sie	durch	den	Hersteller	oder	seinen	Kun-
dendienst	oder	eine	ähnlich	qualifizierte	Person	ersetzt	werden,	um	Gefährdungen	zu	vermeiden.

8. Reinigung, Wartung und Ersatzteilbestellung
Ziehen	Sie	vor	allen	Reinigungsarbeiten	den	Netzstecker.

8.1 Reinigung
•	Halten	Sie	Schutzvorrichtungen,	Luftschlitze	und	Motorengehäuse	so	staub-	und	schmutzfrei	wie	möglich.	Rei-	
		ben	Sie	das	Gerät	mit	einem	sauberen	Tuch	ab	oder	blasen	Sie	es	mit	Druckluft	bei	niedrigem	Druck	aus.
•	Wir	empfehlen,	dass	Sie	das	Gerät	direkt	nach	jeder	Benutzung	reinigen.
•	Reinigen	Sie	das	Gerät	regelmäßig	mit	einem	feuchten	Tuch	und	etwas	Schmierseife.	Verwenden	Sie	keine	Reini-	
		gungs-	oder	Lösungsmittel;	diese	könnten	die	Kunststoffteile	des	Gerätes	angreifen.	Achten	Sie	darauf,	dass	kein		
		Wasser	in	das	Geräteinnere	gelangen	kann.

8.2 Kohlebürsten
Bei	übermäßiger	Funkenbildung	lassen	Sie	die	Kohlebürsten	durch	eine	Elektrofachkraft	überprüfen.		
Achtung!	Die	Kohlebürsten	dürfen	nur	von	einer	Elektrofachkraft	ausgewechselt	werden.

8.3 Wartung
•	Eine	abgenutzte	oder	beschädigte	Messerwalze	sollte	man	vom	autorisierten	Fachmann	austauschen	lassen		 	
		(siehe	Adresse	auf	der	Garantieurkunde).
•	Sorgen	Sie	dafür,	dass	alle	Befestigungselemente	(Schrauben,	Muttern	usw.)	stets	fest	angezogen	sind,	so	dass		
		Sie	mit	dem	Vertikutierer	sicher	arbeiten	können.
•	Lagern	Sie	Ihren	Vertikutierer	in	einem	trockenen	Raum.
•	Für	eine	lange	Lebensdauer	sollten	alle	Schraubteile	sowie	die	Räder	und	Achsen	gereinigt	und	anschließend		
		geölt	werden.
•	Die	regelmäßige	Pflege	des	Vertikutierers	sichert	nicht	nur	seine	Haltbarkeit	und	Leistungsfähigkeit,	sondern		
		trägt	auch	zu	einem	sorgfältigen	und	einfachen	Vertikutieren	Ihres	Rasens	bei.
•	Zum	Saisonende	führen	Sie	eine	allgemeine	Kontrolle	des	Vertikutierers	durch	und	entfernen	alle	angesammel-	
		ten	Rückstände.	Vor	jedem	Saisonstart	den	Zustand	des	Vertikutierers	unbedingt	überprüfen.	Wenden	Sie	sich		
		bei	Reparaturen	an	unsere	Kundendienststelle	(siehe	Adresse	auf	der	Garantieurkunde).

8.4 Austausch der Messerwalze
Aus	Sicherheitsgründen	empfehlen	wir,	den	Austausch	der	Messerwalze	von	einem	autorisierten	Fachmann	vor-
nehmen	zu	lassen	(siehe	Adresse	auf	der	Garantieurkunde).

Achtung!
Arbeits-Handschuhe	tragen!
Verwenden	Sie	nur	eine	Original-Messerwalze,	da	andernfalls	Funktionen	und	Sicherheit	unter	Umständen	nicht	
gewährleistet	sind.

8.5 Ersatzteilbestellung:
Bei	der	Ersatzteilbestellung	sollten	folgende	Angaben	gemacht	werden:
•	Typ	des	Gerätes
•	Artikelnummer	des	Gerätes
•	Ident-Nummer	des	Gerätes
•	Ersatzteilnummer	des	erforderlichen	Ersatzteils
Aktuelle	Preise	und	Infos	finden	Sie	unter
www.isc-gmbh.info

9. Entsorgung und Wiederverwertung
Das	Gerät	befindet	sich	in	einer	Verpackung,	um	Transportschäden	zu	verhindern.	Diese	Verpackung	
ist	Rohstoff	und	ist	somit	wieder-verwendbar	oder	kann	dem	Rohstoffkreislauf	zugeführt	werden.	Das	
Gerät	und	dessen	Zubehör	bestehen	aus	verschiedenen	Materialien,	wie	z.B.	Metall	und	Kunststoffe.	
Führen	Sie	defekte	Bauteile	der	Sondermüllentsorgung	zu.	Fragen	Sie	im	Fachgeschäft	oder	in	der		
Gemeindeverwaltung	nach!

198_IM_2302857_EV1639_PD_27Nov.indd   7-8 27.11.2009   14:17:26 Uhr



Seite 8 Seite 9

Fehler mögliche Ursache Beseitigung

Motor	läuft	nicht	an. a)	Kein	Strom	im	Stecker.
b)	Kabel	defekt.
c)	Schalter-Stecker-Kombination	defekt.
d)	Anschlüsse	am	Motor	oder	Kondensator		
				gelöst.
e)	Vertikutierergehäuse	verstopft.

a)	Leitung	und	Sicherung	überprüfen.
b)	Überprüfen.
c)	Durch	Kundendienstwerkstatt.
d)	Durch	Kundendienstwerkstatt.

e)	Eventuell	Vertikutiertiefe	ändern;	Gehäuse		
				reinigen,	damit	die	Messerwalze	frei	läuft.

Motorleistung	lässt	nach. a)	Zu	harter	Boden.
b)	Vertikutierergehäuse	verstopft.
c)	Messer	stark	abgenutzt.

a)	Vertikutiertiefe	korrigieren.
b)	Gehäuse	reinigen.
c)	Messer	auswechseln.

Unsauber	vertikutiert. a)	Messer	abgenutzt.
b)	Falsche	Vertikutiertiefe.

a)	Messer	auswechseln.
b)	Vertikutiertiefe	korrigieren.

Motor	läuft,
Messerwalze	dreht	sich	nicht.

a)	Zahnriemen	gerissen. a)	Durch	Kundendienstwerkstatt.

10. Fehlersuchplan

Achtung! Um den Motor zu schützen, ist dieser mit einem Thermoschalter ausgestattet, der bei Überlas-
tung abschaltet und nach einer kurzen Abkühlphase wieder automatisch einschaltet!

11. Bildteil

198_IM_2302857_EV1639_PD_27Nov.indd   9-10 27.11.2009   14:17:26 Uhr



Seite 10 Seite 11

Fortsetzung Bildteil

198_IM_2302857_EV1639_PD_27Nov.indd   11-12 27.11.2009   14:17:27 Uhr



Seite 12 Seite 13

N
am

e:

Se
rv

ic
e 

H
ot

lin
e:

 0
18

05
 1

20
 5

09
  ·

 w
w

w
.is

c-
gm

bh
.in

fo
(0

,1
4 

€
/ 

m
in

. F
es

tn
et

z 
T-

C
om

) -
 M

o-
Fr

. 8
:0

0-
20

:0
0 

U
hr

St
ra

ße
 / 

N
r.:

PL
Z

O
rt

M
ob

il:

Te
le

fo
n:

Re
to

ur
en

-N
r. 

iS
C

:

Ka
uf

be
le

g-
N

r. 
/ D

at
um

:
G

ar
an

tie
:

JA
N

EI
N

W
el

ch
er

 F
eh

le
r i

st
 a

uf
ge

tr
et

en
 (g

en
au

e 
An

ga
be

): 
 

Ar
t.-

N
r.:

I.-
N

r.:

Se
hr

 g
ee

hr
te

 K
un

di
n,

 s
eh

r g
ee

hr
te

r K
un

de
,

bi
tte

 b
es

ch
re

ib
en

 S
ie

 u
ns

 d
ie

 v
on

 Ih
ne

n 
fe

st
ge

st
el

lte
 F

eh
lfu

nk
tio

n 
Ih

re
s 

G
er

ät
es

 a
ls

 G
ru

nd
 Ih

re
r B

ea
ns

ta
nd

un
g 

m
ög

lic
hs

t g
en

au
. D

ad
ur

ch
 k

ön
ne

n 
w

ir
fü

r S
ie

 Ih
re

 R
ek

la
m

at
io

n 
sc

hn
el

le
r b

ea
rb

ei
te

n 
un

d 
Ih

ne
n 

sc
hn

el
le

r h
el

fe
n.

 E
in

e 
zu

 u
ng

en
au

e 
Be

sc
hr

ei
bu

ng
 m

it 
Be

gr
iff

en
 w

ie
 „

G
er

ät
 fu

nk
tio

ni
er

t n
ic

ht
“

od
er

 „
G

er
ät

 d
ef

ek
t“

 v
er

zö
ge

rt
 h

in
ge

ge
n 

di
e 

Be
ar

be
itu

ng
 e

rh
eb

lic
h.

�� � �

�
Se

rv
ic

e 
H

ot
lin

e 
ko

nt
ak

tie
re

n 
od

er
 b

ei
 iS

C
-W

eb
ad

re
ss

e 
an

m
el

de
n 

- e
s 

w
ird

 Ih
ne

n 
ei

ne
 R

et
ou

re
nn

um
m

er
 z

ug
et

ei
lt 

 l 
 �

Ih
re

 A
ns

ch
rif

t e
in

tr
ag

en
  l

  �
Fe

hl
er

be
sc

hr
ei

bu
ng

un
d 

Ar
t.-

N
r. 

un
d 

I.-
N

r. 
an

ge
be

n 
 l 

 �
G

ar
an

tie
fa

ll 
JA

/N
EI

N
 a

nk
re

uz
en

 s
ow

ie
 K

au
fb

el
eg

-N
r. 

un
d 

D
at

um
 a

ng
eb

en
 u

nd
 e

in
e 

Ko
pi

e 
de

s 
Ka

uf
be

le
ge

s 
be

ile
ge

n

EH 07/2008 (01)

Anleitung_RG_EL_2500_E_SPK1:_  30.07.2008  14:13 Uhr  Seite 68

Fortsetzung Bildteil 12. Service-Blatt✂

198_IM_2302857_EV1639_PD_27Nov.indd   13-14 27.11.2009   14:17:27 Uhr



Seite 14 Seite 15

13. Garantieurkunde
Sehr	geehrte	Kundin,	sehr	geehrter	Kunde,		
unsere	Produkte	unterliegen	einer	strengen	Qualitätskontrolle.	Sollte	dieses	Gerät	dennoch	einmal	nicht	
einwandfrei	funktionieren,	bedauern	wir	dies	sehr	und	bitten	Sie,	sich	an	unseren	Servicedienst	unter	der	
auf	dieser	Garantiekarte	angegebenen	Adresse	zu	wenden.	Gern	stehen	wir	Ihnen	auch	telefonisch	über	die	
unten	angegebene	Servicerufnummer	zur	Verfügung.	Für	die	Geltendmachung	von	Garantieansprüchen	gilt	
Folgendes:

1.	Diese	Garantiebedingungen	regeln	zusätzliche	Garantieleistungen.	Ihre	gesetzlichen	Gewährleistungsan-
sprüche	werden	von	dieser	Garantie	nicht	berührt.	Unsere	Garantieleistung	ist	für	Sie	kostenlos.

2.	Die	Garantieleistung	erstreckt	sich	ausschließlich	auf	Mängel,	die	auf	Material-	oder	Herstellungsfehler	
zurückzuführen	sind,	und	ist	auf	die	Behebung	dieser	Mängel	bzw.	den	Austausch	des	Gerätes	beschränkt.	
Bitte	beachten	Sie,	dass	unsere	Geräte	bestimmungsgemäß	nicht	für	den	gewerblichen,	handwerklichen	
oder	industriellen	Einsatz	konstruiert	wurden.	Ein	Garantievertrag	kommt	daher	nicht	zustande,	wenn	
das	Gerät	in	Gewerbe-,	Handwerks-	oder	Industriebetrieben	sowie	bei	gleichzusetzenden	Tätigkeiten	
eingesetzt	wird.	Von	unserer	Garantie	sind	ferner	Ersatzleistungen	für	Transportschäden,	Schäden	durch	
Nichtbeachtung	der	Montageanleitung	oder	aufgrund	nicht	fachgerechter	Installation,	Nichtbeachtung	der	
Betriebsanleitung	(wie	z.B.	Anschluss	an	eine	falsche	Netzspannung	oder	Stromart),	missbräuchliche	oder	
unsachgemäße	Anwendungen	(wie	z.B.	Überlastung	des	Gerätes	oder	Verwendung	von	nicht	zugelassenen	
Einsatzwerkzeugen	oder	Zubehör),	Nichtbeachtung	der	Wartungs-	und	Sicherheitsbestimmungen,	Eindrin-
gen	von	Fremdkörpern	in	das	Gerät	(wie	z.B.	Sand,	Steine	oder	Staub),	Gewaltanwendung	oder	Fremdeinwir-
kungen	(wie	z.	B.	Schäden	durch	Herunterfallen)	sowie	durch	verwendungsgemäßen,	üblichen	Verschleiß	
ausgeschlossen.	Der	Garantieanspruch	erlischt,	wenn	an	dem	Gerät	bereits	Eingriffe	vorgenommen	wurden.

3.	Die	Garantiezeit	beträgt	5	Jahre	und	beginnt	mit	dem	Kaufdatum	des	Gerätes.	Garantieansprüche	sind	
vor	Ablauf	der	Garantiezeit	innerhalb	von	zwei	Wochen,	nachdem	Sie	den	Defekt	erkannt	haben,	geltend	zu	
machen.	Die	Geltendmachung	von	Garantieansprüchen	nach	Ablauf	der	Garantiezeit	ist	ausgeschlossen.	
Die	Reparatur	oder	der	Austausch	des	Gerätes	führt	weder	zu	einer	Verlängerung	der	Garantiezeit,	noch	
wird	eine	neue	Garantiezeit	durch	diese	Leistung	für	das	Gerät	oder	für	etwa	eingebaute	Ersatzteile	in	Gang	
gesetzt.	Dies	gilt	auch	bei	Einsatz	eines	Vor-Ort-Services.

4.	Für	die	Geltendmachung	Ihres	Garantieanspruches	übersenden	Sie	bitte	das	defekte	Gerät	portofrei	an	
die	unten	angegebene	Adresse.	Fügen	Sie	den	Verkaufsbeleg	im	Original	oder	einen	sonstigen	datierten	
Kaufnachweis	bei.	Bitte	bewahren	Sie	deshalb	den	Kassenbon	als	Nachweis	gut	auf!	Beschreiben	Sie	uns	
bitte	den	Reklamationsgrund	möglichst	genau.	Ist	der	Defekt	des	Gerätes	von	unserer	Garantieleistung	
erfasst,	erhalten	Sie	umgehend	ein	repariertes	oder	neues	Gerät	zurück.	Selbstverständlich	beheben	wir	
gegen	Erstattung	der	Kosten	auch	gerne	Defekte	am	Gerät,	die	vom	Garantieumfang	nicht	oder	nicht	mehr	
erfasst	sind.	Dazu	senden	Sie	das	Gerät	bitte	an	unsere	Serviceadresse.

iSC GmbH • Eschenstraße 6 • 94405 Landau/Isar (Deutschland)

Telefon:	+49	(0)	180	5	120	509	•	Telefax	+49	(0)	180	5	835	830*	(Anrufkosten:	0,14	e/Minute,	Festnetz	der	T-Com)

E-Mail:	info@isc-gmbh.info	•	Internet:	www.isc-gmbh.info

14. EG-Konformitätserklärung
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